
Wir haben Zeit zum Zuhören, Austauschen,  
gemeinsamen Aushalten, Weinen, Lachen, Ent-
lasten, Spazierengehen.

Wir begleiten schwerkranke und sterbende Men-
schen sowie deren Familien und Zugehörige.

Unsere geschulten ehrenamtlichen Sterbebeglei-
ter entlasten Sie in der vertrauten Umgebung – 
zuhause, im Heim oder im Krankenhaus.

Gemeinsam besprechen wir unsere Unterstüt-
zungsmöglichkeiten, individuell nach Ihren 
Bedürfnissen und Wünschen.

Wir vermitteln Hilfsangebote von Pflege-, Sozial-
diensten, Ärzten oder Home Care – auf Ihren 
Wunsch auch seelsorgerische Begleitung.

Wir informieren Sie bei Fragen zur Patientenver-
fügung und Vorsorgevollmacht.

Wir begleiten Sie in der Zeit der Trauer.

Das können wir für Sie tun Kontakt: So erreichen Sie uns
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Marion Römers
Telefon: 	 0151 673 184 52
E-Mail: 	 marion.roemers@malteser.org
www.malteser-aachen.de

DaSein
Ambulanter Hospiz-, Trauerbegleitungs- und
Palliativberatungsdienst der Malteser Baesweiler
c/o Kath. Pfarrheim
An der Burg 1  |  52499 Baesweiler/Setterich
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Ambulanter Hospiz-, 
Trauerbegleitungs- und 
Palliativberatungsdienst 



Die Trauerangebote für Kinder und Jugendliche 
sind Teil des Angebotes des Hospiz- und  
Palliativberatungsdienstes Baesweiler.

Trauerangebote für Kinder und 
Jugendliche

Unser Angebot

Beratung für Kinder, Jugendliche und Ange- 
hörige

Begleitung von einzelnen Kindern, Jugendlichen 
oder Familien über einen individuell bestimmten 
Zeitraum (auch schon in der Zeit des Abschieds).

Unsere Angebote dienen insbesondere dazu, 
Isolation und Sprachlosigkeit zu überwinden, 
die Wirklichkeit des Verlustes zu begreifen, neue 
Lebensperspektiven zu entwickeln, heilsame 
Formen des Erinnerns zu finden und Sterblichkeit 
sowie Trauer als Teile des Lebens zu akzeptieren.

•

•

DaSein – Die Wünsche und Bedürfnisse eines 
Schwerkranken und Sterbenden, seiner Angehö-
rigen und Zugehörigen stehen im Mittelpunkt 
unserer Arbeit als ambulanter Hospizdienst. Wir 
möchten dem christlichen Leitspruch der Malteser 
„…weil Nähe zählt“ Gestalt geben.

Jeder Mensch wünscht sich, in Geborgenheit,  
Würde und ohne Schmerzen vom Leben Abschied 
zu nehmen und die letzte Phase seines Lebens in 
Frieden zu erleben.
Dabei möchten wir Sie begleiten.

Das Leben lebenswert gestalten: 
gerade jetzt!

DaSein: …weil Nähe zählt

Aus dem Gedicht „Spuren im Sand“ (1964)
von Margaret Fishback Powers

Cicely Saunders (1918-2005), englische Ärztin und Begründerin der 
modernen Hospizbewegung

„Ich liebe dich und werde dich nie allein 
lassen, erst recht nicht in Nöten und 

Schwierigkeiten. Dort wo du nur eine Spur 
gesehen hast, da habe ich dich getragen.“

„Es geht nicht darum, dem Leben mehr Tage 
zu geben, sondern den Tagen mehr Leben. “

Helfer in schwerer Zeit: Wer wir sind

DaSein – Der ambulante Hospizdienst der Malte-
ser ist ein ehrenamtlicher Dienst. Hier engagieren 
sich Männer und Frauen aus ganz verschiedenen 
Berufs- und Altersgruppen. Uns alle verbindet der 
tiefe Wunsch, Menschen in der letzten Phase ihres 
Lebens zu begleiten. Wir sind durch eine bundes-
weit anerkannte, mehrmonatige Schulung auf die 
Sterbebegleitung vorbereitet. Wir haben uns inten-
siv mit Sterben, Tod und Trauer und mit unserer 
eigenen Lebensgeschichte auseinandergesetzt, um 
auf diese besondere ehrenamtliche Tätigkeit gut 
vorbereitet zu sein. Regelmäßige Gruppengesprä-
che, Fortbildungen und Supervisionen sind ein 
wichtiger Pfeiler, um die qualifizierte und zuge-
wandte Begleitung dauerhaft gewährleisten zu 
können.

Wenn Sie den Hospizgedanken unterstützen 
möchten, sind Sie herzlich willkommen, sich 
ehrenamtlich bei uns in der Sterbebegleitung zu 
engagieren oder durch eine Spende die Schulung 
und Fortbildung der Ehrenamtlichen zu fördern.
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